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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

Gott sei Dank hat es Ende Juli doch ge-
regnet. Die Wasserfässer und Zisternen 
sind erstmal wieder aufgefüllt worden. 
Auch die Natur kann wieder etwas auf-
atmen. Doch brauchen wir noch ein paar
schöne Tage, um den Rest der Getreideernte einzufahren.	Hat aber bis 
jetzt immer funktioniert. Der Monat August ist für unsere Kinder, und auch 
Lehrer, der Ferienmonat. Das Ferienprogrammteam hat, wie schon in den 
letzten Jahren, ein sehr reichhaltiges und abwechslungsreiches Programm 
zusammengestellt. Vielen Dank an die Organisatoren, ihr macht das wirk-
lich ganz klasse. Liebe Eltern, bitte lasst eure Kinder rege daran teilnehmen. 
Außerdem findet im August noch die Gemeindemeisterschaft der Schützen 
und das Kapellenfest in Kleineibstadt statt. Auch hier würden sich die Veran-
stalter über eine rege Teilnahme freuen.

Zum Schluß wünsche ich euch allen eine gute und allen Urlaubern eine 
erholsame Zeit. Allen Kranken eine baldige Genesung bis zum nächsten 
„Blättle“.
									       
					       Euer Bürgermeister

					       mit Redaktion

Fotos: Bilderschmiede Steffen Schneider
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Information aus der Gemeinderatssitzung vom 11.07.2025:

Öffentliche Sitzung, Top 1.
Besichtigung Kindergarten St. Bartholomäus, Kleineibstadt 

Bürgermeister Gerd Jäger begrüßte die Vertreter des Kindergartenvereins, 
die durch die Kindergartenleitung Fr. Birgit Lampert und die stellvertretende 
Vorsitzende des Trägervereins Melanie Sopp vertreten waren.
Ein Lob sprach der Bürgermeister an die Vertreter des Kindergartens aus.
Das Landratsamt Rhön Grabfeld hat den Kindergarten in Kleineibstadt in
einer Pressemeldung gelobt, da zwei Erzieherinnen am Projekt bzw. einer 
Fortbildung zum Thema „Digitaler Kindergarten“ teilgenommen haben.
Im Anschluss an die Begrüßung fand ein Rundgang durch das Gebäude,
sowie die zuletzt beschafften Container für die Kleinkindgruppe statt.
Fr. Lampert und Fr. Sopp zeigten den Ratsmitgliedern die Mängel am
Gebäude. Dies waren u.a.:

•    Einige Fenster werden „blind“
•    Seit Jahren gibt es immer wieder Schimmelbefall im Nebenraum der
      vorderen Gruppe
•    Ein Kabelkanal im Bad der vorderen Gruppe fehlt immer noch
•    In der angebauten Kleinkindgruppe ist die Scheibe einer Glastür
     gerissen
•    Die Fugen im Mauerwerk lösen sich im Turnsaal und im Außenbereich. 	
     Dazu kommt ein Riss im Giebel des Turnsaals
•    Im Behinderten WC ist Wasser eingetreten
•    Die Heizung ist in die Jahre gekommen und verfügt über einen 24.000 	
     Liter Öltank
•    Die energetische Bewertung des Gebäudes fällt aufgrund fehlender 		
     Dämmung und eingebauter Heizkörper negativ auf.

Im Anschluss an diese Besichtigung fand noch eine weitere Begehung des 
„Dörflein“ – Anwesens statt. Hier schreiten die Abrissarbeiten voran:
Es gibt die Anfrage von Anliegern, einige Quadratmeter Land zu erwerben,
um gegebenenfalls ein Gerüst aufstellen zu können. Nach einer Diskussion
im Gemeinderat kam man zu dem Entschluss, dass alle Anlieger bzgl. des 
Erwerbs einer Grundstücksfläche angefragt werden sollen. 
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Öffentliche Sitzung, Top 2.
Beratung über Winterdienst/Grünanlagen mit Bauhof

•	 Die Bauhofmitarbeiter Marcel Riedel und Benjamin Kraus sind zu Gast 
und informieren über die aktuelle Situation im Zusammenhang mit 
dem Winterdienst. Aufgrund behördlicher Vorgaben, in Bezug auf Ar-
beitssicherheitsrechtliche Vorgaben, darf der „Agria“ nicht mehr einge-
setzt werden. Das Schneeschieben und Reinigen der Gehwege mit der 
Schaufel von Hand, kann kein Dauerzustand sein. 

•	 Weiterhin werden dem Gremium Informationen bzgl. möglicher Ersatz-
geräte und deren zusätzliche Einsatzmöglichkeiten gegeben. Es wurden 
verschiedene Angebote eingeholt und eine Fachmesse besucht.

•	 Gemeindliche Winterdienstarbeiten die für Privathaushalte erbracht      
werden, werden in Rechnung gestellt (Zeit, Streusalz, Streuvorgänge, 
Fahrzeug).

•	 Bürgermeister Jäger bedankt sich für die Ausführungen. Der Gemeinde- 
rat wird das Thema in einer der nächsten Sitzung bearbeiten.

•	 Das Gremium möchte eine Übersicht der Räumungspläne und Strecken, 
sowie der „Privatzahler“ um eine spätere Diskussion und Entscheidung 
herbeiführen zu können. 

Öffentliche Sitzung, Top 3.
Genehmigung der Sitzungsniederschrift des öffentlichen Teils vom 
13.06.2025

Beschlussvorschlag:

Die Sitzungsniederschrift des öffentlichen Teils vom 13.06.2025 wird 
genehmigt.
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Öffentliche Sitzung, Top 4.
Der Gemeinderat begrüßt die Pläne zur Dorferneuerung Großeibstadt; 
und hat keine Einwände zur geplanten Anordnung eines Dorferneue-
rungsverfahrens

Das Amt für Ländliche Entwicklung Unterfranken hat mit Schreiben vom 
16.06.2025 mitgeteilt, dass ein förmliches Verfahren nach dem Flurbereini-
gungsgesetz zur Dorferneuerung für die Gemeinde Großeibstadt eingeleitet 
werden soll. 
Als Plangebiet ist vorgesehen: 
 

Der Gemeinderat begrüßt die geplante Anordnung eines Verfahrens nach 
dem Flurbereinigungsgesetz zur Dorferneuerung. Einwände werden nicht 
erhoben.

Öffentliche Sitzung, Top 5.
Abschluss einer Spezial-Straf- und Verkehrs-Rechtsschutzversicherung

Der Gemeinderat Großeibstadt beschließt den Abschluss einer Spezial-
Straf- und Verkehrs-Rechtsschutzversicherung.
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Öffentliche Sitzung, Top 6.
Waldflurbereinigung Kleineibstadt - Bereitstellung von Haushaltsmit-
tel im Haushaltsjahr 2026

Die im Rahmen der Neuverteilung zugunsten der Gemeinde Großeibstadt 
erworbenen Flächen werden im Rahmen der Neuverteilung an private 
Waldbesitzer weitergegeben und für (Rest-) Arbeiten des (noch) zu erstel-
lenden Wegenetzes herangezogen. Nach den durchgeführten Neuvertei-
lungsgesprächen kann nun garantiert werden, dass die zwischenerworbene 
Flächensumme an aufstockungsbereite Teilnehmer der Waldneuordnung 
zum WVZ-Preis weitergegeben werden kann. 
Vorteile des Landzwischenerwerbs durch die Gemeinde:
•    Einfachere, schnellere Abwicklung (auch im Sinne der verkaufs-   		
     bereiten Personen)
•    „neutrale“ Abwicklung über WVZ-Preis
•    Akzeptanz bei TG-Vorstand und kaufbereiten Personen
•    Größerer Handlungsspielraum bei Neuverteilung
Der Gemeinderat beauftragt die Verwaltung, im Haushaltsjahr 2026 für den 
Ankauf von Waldgrundstücken Haushaltsmittel in Höhe von 27.277,10 € 
vorzusehen.

Öffentliche Sitzung, Top 7.
Ergebnis der Jahresrechnung 2024

Anhand des Rechenschaftsberichts zur Jahresrechnung der Gemeinde 
Großeibstadt für das Haushaltsjahr 2024 stellt 1. Bürgermeister Jäger das 
Ergebnis der Jahresrechnung vor (§ 77 Abs. 2 Nr. 5 KommHV-K).
Die bereinigten Solleinnahmen und Sollausgaben im Verwaltungshaushalt 
belaufen sich demnach auf 2.168.188,19 €. Im Vermögenshaushalt betragen 
die bereinigten Solleinnahmen und Sollausgaben 1.376.829,21 €. Es erfolgte 
eine Entnahme aus der Allgemeinen Rücklage in Höhe von 38.634,50 €.
Die Allgemeine Rücklage hat zum 31.12.2024 einen Stand von
38.306,93 €. Die Sonderrücklage Abwasserbeseitigung hat zum 31.12.2024 
einen Stand von 152.814,98 €. Der Schuldenstand belief sich zum 
31.12.2024 auf 2.245.844,52 €.
Der Gemeinderat nimmt das Ergebnis der Jahresrechnung nach Art. 102 
Abs. 2 GO zur Kenntnis.
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Öffentliche Sitzung, Top 8.
Bericht über die örtliche Prüfung der Jahresrechnung 2024

Sachverhalt:
Der Vorsitzende des Rechnungsprüfungsausschusses, Gemeinderatsmitglied 
Simon Jahrsdörfer, berichtet über die Prüfung der Jahresrechnung 2024 am 
12.06.2025 und stellt das Ergebnis vor.
Der Gemeinderat nimmt Kenntnis vom Prüfungsbericht der Jahresrechnung 
2024.
Zu nachfolgenden Prüfungsfeststellungen wird Folgendes vermerkt:

1. HHST. 7620.5200 UK 2, Bel-Nr. 5 u. 13
Es wurden bei der Firma Stryker für den Defibrillator zwei Heizplatten be-
stellt, vier geliefert, vier berechnet und vier bezahlt.
Zwei Heizplatten wurden wieder zurückgeschickt. Die Gutschrift hierfür wur-
de zwar per E-Mail angekündigt, die Erstattung ist jedoch noch nicht erfolgt.

Die Verwaltungsgemeinschaft befindet sich bereits seit Längerem in regem 
Austausch mit der Firma Stryker. Eine Erstattung erfolgte jedoch bislang 
nicht, obwohl der Firma Stryker alle benötigten Unterlagen vorliegen.
Gemeinderatsmitglied Sebastian Neugebauer wird versuchen, telefonisch 
Kontakt mit der Firma Stryker aufzunehmen, um den Sachverhalt endgültig 
klären zu können.

2. HHST. 7620.1400, Bel-Nr. 4
Die Theatergruppe Großeibstadt hatte elf Auftritte. Es wurde jedoch nur
viermal die Küchenbenutzung abgerechnet. Warum?
Nach Rücksprache mit Frau Carmen Then erfolgte die Abrechnung der
Küchenbenutzung nur pro Wochenende, da die Küche nur teilweise
genutzt wurde.

3. HHST. 1300.6580, Bel-Nr. 5
Eine ehrenamtliche Feuerwehrdienstleistende hatte während eines Feuer-
wehreinsatzes/-übung einen Unfall und war infolgedessen mehrere Wochen 
krankgeschrieben.
Hierfür wurde Lohnersatz an den Arbeitgeber gezahlt.



GEMEINDERAT

7

Gibt es hierfür keine Versicherung, die dies übernommen hätte?
Hierfür gibt es aktuell keine Versicherung. Die Lohnfortzahlung ist durch 
den aktuellen Gruppenvertrag „Unfallversicherung“ des Landkreises 
Rhön-Grabfeld nicht abgedeckt. Es wurden diesbezüglich Angebote ange-
fordert. Der Sachverhalt wurde trotzdem an die Kommunal Unfallver-
sicherung Bayern zur abschließenden Überprüfung eingereicht.

4. HHST. 1300.5400
Die Stromkosten der Freiwilligen Feuerwehr Kleineibstadt waren 2023 
extrem hoch. 2024 sollten diese deutlich niedriger ausfallen. Wie hoch 
waren die tatsächlichen Kosten 2023 und wie hoch waren die tatsächlichen 
Kosten 2024 (Abrechnung)?
2023 betrugen die Stromkosten für das Feuerwehrhaus in Kleineibstadt 
3.698,53 €. 2024 sind hierfür Stromkosten in Höhe von 4.394,93 €
angefallen.
Es wird zeitnah vor Ort überprüft, was die Ursache für den hohen Strom- 
verbrauch im Feuerwehrhaus Kleineibstadt ist.

Die angezeigten Mängel im Bericht sind bis zur nächsten Sitzung zu klären 
und die Informationen nachzuliefern. Vorbehaltlich dieser Vorgehensweise 
besteht mit der Prüfungsfeststellung Einverständnis.

Öffentliche Sitzung, Top 9.
Feststellung der Jahresrechnung 2024

Sachverhalt:
Die Feststellung der Jahresrechnung 2024 gem. Art. 102 Abs. 3 GO liegt die-
ser Niederschrift als Anlage bei.

Nach der durchgeführten örtlichen Prüfung der Jahresrechnung 2024 am 
12.06.2025 und der Aufklärung etwaiger Unstimmigkeiten wird die Jahres-
rechnung für das Haushaltsjahr 2024 festgestellt und vom Gemeinderat 
genehmigt.
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Öffentliche Sitzung, Top 10.
Entlastung der Jahresrechnung 2024
Die Entlastung bildet den förmlichen Abschluss des Rechnungslegungsver-
fahrens. Mit der Entlastung wird die Haushalts- und Wirtschaftsführung des 
betreffenden Haushaltsjahres gebilligt und erkennbare Haushaltsüber- 
schreitungen genehmigt. 
1. Bürgermeister Jäger nimmt wegen persönlicher Beteiligung an der
Beratung und Abstimmung nicht teil.

Die Entlastung wird erteilt.

Öffentliche Sitzung, TOP 11.
Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse
nach Wegfall der Geheimhaltungsgründe im Sinne von Art. 52 Abs. 2 GO
Es gab in der Sitzung keine Beschlüsse die zu veröffentlichen sind.

Öffentliche Sitzung, TOP 12.
Informationen des Bürgermeisters

Beschlussvorschlag:
a)	 Grabfeld-Allianz
		  a. 20-jährige Feier der Grabfeldallianz im Jahr 2026

b)	 Glasfaserausbau

	 a.   Aktuell wurden die ersten Begehungen zur Abnahme der 	
	 Baumaßnahme durchgeführt. Die Mängel werden durch den Sach
	 bearbeiter der Telekom aufgenommen. Die Ausbesserungsarbeiten
 	 werden von der Telekom beauftragt. Bürgermeister Jäger und das 
	 Bauamt der Verwaltungsgemeinschaft werden die Schadens-
	 behebung überwachen. Für die Ausbesserungsarbeiten werden
	 Fristen vereinbart.

	 b.   Die Baustelle am Hippoldplatz muss noch bereinigt werden.
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Bürgermeistersprechstunde

  Großeibstadt (Gemeindehaus) 	 Mittwoch: 18:30 - 19:30 Uhr

  Der Bürgermeister ist wie folgt zu erreichen:

  per E-Mail:	 buergermeister@grosseibstadt.de
  telefonisch:	 09762/910014



 

GEMEINDE

Am 04. Juli 2025 stellte Frau Katharina Pätzmann ihre Masterarbeit über 
das Rauh/Gessner-Anwesen im Gemeindehaus Großeibstadt vor. In die-
ser ging es um nachhaltige Konzeptentwicklung für die Reaktivierung 
ungenutzter Wohngebäude im ländlichen Raum. Die zahlreichen Zuhö-
rer lauschten gespannt dem interessanten Vortrag. 
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      GEMEINDE

Günter Werner feierte im Juli seinen 75. Geburtstag. Bürgermeister Gerd 
Jäger gratulierte ihm und überbrachte die besten Wünsche im Namen 
der Gemeinde.
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Vom 30. Juli bis zum 04. September macht
die Frischeküche Pause!!!

Wir wünschen allen eine schöne
Sommerzeit !

SPEISEPLAN – FRISCHKÜCHE!



Wer nicht veröffentlicht werden möchte, ob Geburtstage oder 
Ehejubiläen, melde sich bitte rechtzeitig (spätestens bis Redaktions-
schluss) bei der Verwaltungsgemeinschaft Saal a. d. Saale telefo-
nisch unter 09762/9100-0 oder per E-Mail unter info@vg-saal.de.
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Mitteilungen vom Einwohnermeldeamt:

Wir gratulieren den Mitbürgerinnen und 
Mitbürgern zu ihrem Geburtstag im Monat August:

Frau Lioba Reß, Kleineibstadt		  zum 86sten am 02.08.2025

Frau Eleonore Klöffel, Kleineibstadt		  zum 92sten am 12.08.2025

Frau Leicht Helmtrud, Kleineibstadt		  zum 86sten am 17.08.2025

Herrn Günter Breunig, Großeibstadt		 zum 86sten am 18.08.2025

Herrrn Klaus Wintrich, Kleineibstadt	 	 zum 86sten am 21.08.2025

Frau Brigitte Tomenendal, Kleineibstadt	 zum 77sten am 21.08.2025

Frau Elisabeth Greb, Großeibstadt		  zum 75sten am 23.08.2025

Frau Barbara Gieß, Kleineibstadt		  zum 75sten am 24.08.2025

Frau Helmtrud Gröschl, Großeibstadt	 zum 91sten am 25.08.2025

Frau Waltraud Knobling, Großeibstadt	 zum 91sten am 28.08.2025

Herrn Klaus Bednarski, Großeibstadt		 zum 75sten am 29.08.2025
 
Frau Rita Werner, Großeibstadt		  zum 75sten am 31.08.2025

........................zur Eisernen Hochzeit:

Helga und Werner Schellenberger am 27.08.2025
Neumühlstraße 2, 97633 Großeibstadt 

GEMEINDE



Tobias Mauer und seine Jennifer gaben sich im Juli das Ja-Wort. 
Sie waren das erste Paar, welches vor der Marienkapelle in Klein-
eibstadt getraut wurde. Bürgermeister Gerd Jäger überbrachte die 
besten Wünsche der Gemeinde und gratulierte dem Brautpaar.
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Auszug aus dem 
Veranstaltungskalender 2025

August 2025

01.08.-25.09. Kl./Gr.	 Kinder-Ferienprogramm

09.08. Kl.		  Gemeindemeisterschaft des Schützenvereins
 			   ab 13:00 Uhr Ferienprogramm und
			   Abends Sommernachtsfest

15.08. Kl.		  Kapellenfest/Pfarrfest Marienkapelle



Marianne und Hubert Bähr aus Grobeibstadt feierten im
 Juni ihre Goldene Hochzeit. Bürgermeister Gerd Jäger

überbrachte die Glückwünsche der Gemeinde.

Frau Helga Hüllmandel feierte im Juni
ihren 85. Geburtstag.

Bürgermeister Gerd Jäger überbrachte die Glück-
wünsche und ein Präsent der Gemeinde.
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Im Juli gaben sich Nicole (geb. Geßner) und Patric Corbin 
das Ja-Wort. Mit ihnen freute sich Bürgermeister Gerd Jäger. 
Er überbrachte von der Gemeinde Großeibstadt die besten 
Glückwünsche.
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VEREINE

August 
Heilende Kräuter ebenso wie Gewürzkräuter erntet man im Moment des 
Aufblühens. Es darf 24 Stunden nicht geregnet haben und die Pollen 
sollten samtig auf den Staubgefäßen stehen. Ideale Erntezeit ist morgens, 
sobald der Tau abgetrocknet bis zum späten Vormittag. 
 
Monatstipps 
ZIERPFLANZEN 

 Pflanzen, die im Freien überwintern, dürfen nur noch bis spätestens 
Anfang des Monats gedüngt werden. Eine zu gute 
Stickstoffversorgung verhindert ein ausreichendes Ausreifen und 
die Pflanzen werden dadurch frostanfälliger. 

 Kaiserkrone, Steppenkerze und Lilien pflanzen. 
 Herbstliche Saisonbepflanzungen anlegen. 

GEMÜSE 
 Anzucht von Feldsalat zu Monatsbeginn. 
 Fruchtgemüse ausreichend wässern. 
 Abgeerntete und nicht mehr genutzte Beete mit Gründünger 

einsäen. 
 Herbstgemüse bei Bedarf noch einmal düngen. 

OBST 
 Kirschbäume jetzt nach der Ernte schneiden. Steinobstbäume 

sollten generell während der Vegetation geschnitten werden. Dies 
senkt das Infektionsrisiko für Holzkrankheiten. 

 Stark wachsende Bäume können durch einen vorgezogenen 
Winterschnitt ( Augustschnitt ) beruhigt werden. 

 Frühe Apfel- und Birnensorten mehrmals durchpflücken und 
schnell verbrauchen. 

Einladung zum Gartenstammtisch 
Der nächste Stammtisch ist am Donnerstag, den 7. August 2025 
um 18:30 Uhr im Gartenhaus / Gartengrundstück an der Barget. 

Auf Euer Kommen freut sich das Team vom  
OGV Kleineibstadt 
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Gemeindesportfest 2025

Am 13.07.2025 fand die 41. Ausgabe des Gemeindesportfestes auf dem Sportgelände 
des TSV Großeibstadt statt. Bei Top-Sport-Wetter (nicht zu warm und nicht zu kalt), 
nahmen 73 Sportler aus Groß- und Kleineibstadt am Dreikampf teil. Alterstechnisch 
erstreckte sich das Teilnehmerfeld von einer 3-jährigen (Malu Rost) bis zu einem 65-
jährigen (Bruno Heim) Sportler. 
Insgesamt konnten die Wettkämpfer 65 Medaillen erringen –
das entspricht sage und schreibe 89% der Teilnehmer!!! 
Dies teilte sich auf in 25x Bronze, 25x Silber und sagenhafte 15x Gold!!! 

Die Goldmedaillengewinner 
2025: 
Jule Schmitt, Lilly Rost, 
Frieda Dutz, Mila Fürst, 
Alicia Weigand, Leni Mauer, 
Leo Schleicher, Marlon 
Hesselbach, Ben Sebald, 
Clara Behr, Ferdinand 
König, Samuel Schultheis, 
Til Sebald, Max Ganß, 
Simon Stein

Jahr wieder eine Rekordbeteiligung zu 
vermelden.  Insgesamt 42 Wettkämpfer stellten 
sich dieser sportlichen Herausforderung!!! 
Gewinnen konnte diesen Wettbewerb Michael 
Schultheis, Zweiter wurde Simon Stein und 
Dritter Moritz Hasenpusch.
Die U15-Wertung ging an Simon Stein. 
Die Frauen-Wertung gewann Nicole Bähr. 
Den Gewinnern wurden Sachgeschenke, 
traditionell gesponsort von der            
Landmetzgerei Neugebauer, überreicht. 

Der 3km lange Ortsverbindungslauf von Kleineibstadt nach Großeibstadt hatte in diesem
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Gemeindesportfest 2025

Natürlich durften die traditionellen Gaudispiele im Jahr 2025 nicht fehlen. 
Die kreativ von Ulli Russek, Birgit Weisensee, Jürgen Russek, Thomas Weisensee und 
Mathias Seuberling vorbereiteten Spiele wurden (wie immer) von Fredi Breunig in seiner 
unnachahmlichen Art moderiert und sorgten für viele Lacher. 
Gewinnen konnten diesen Wettbewerb am Ende der „Die flotten Jungs um Philipp Schmitt“, 
vor „den Breiten“ und den „7 minus 1 Zwergen“. 

Eine Premiere in diesem Jahr war ein Schießstand 
des Schützenvereins Kleineibstadt, der sehr viele 
Interessierte anzog und den Tag zu einem 
sagenhaften Sport-Tag der Gemeinde Großeibstadt 
machte. 
Zahlreiche Besucherinnen und Besucher nutzten die 
Gelegenheit, sich am Laserschießstand 
auszuprobieren und einen Einblick in den 
Schießsport zu bekommen.

Geleitet wurde das Ganze von Michael Richter und 
Fabian Straub, die mit viel Engagement und 
Fachwissen für einen reibungslosen Ablauf  und für 
eine wunderschöne Ergänzung des Tages sorgten.

In einem kleinen Wettkampf konnten sich die Teilnehmer messen. Mit einem 
beeindruckenden Schusswert von 10.8 gewann Laura Pfisterer, dicht gefolgt von Sophie 
Ebner und Janek Lotspeich, die beide jeweils einen Wert von 10.7 erzielten.

Der TSV Großeibstadt möchte sich auf diesem Wege bei allen Teilnehmern und Helfern für 
einen rundum gelungenen Tag bedanken. 
Besonderer Dank gilt dabei Fritz Hasenpusch für die Wettkampf-Leitung, Fredi Breunig für 
die Moderation und dem Schützenverein Kleineibstadt.

DIE VORSTANDSCHAFT
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Dieses Jahr fand in Großeibstadt wieder eine Fronleichnamsprozes-
sion durch die schön geschmückte Straße des Dorfes statt. Im Namen 
der Pfarrgemeinde ergeht herzlicher Dank an alle, die in irgendeiner 
Weise dazu beigetragen haben, dass diese Prozession feierlich be- 
gangenen werden und so der Glaube bezeugt werden konnte. 
Ein herzliches Vergelts Gott.
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Ferienprogramm im 
Freilandmuseum
 

JETZT BUCHEN!

• 5.8. - 29.8.25
• Ab 6 Jahren   

(je nach Programm)

Alle Themen und Termine

Papierschöpfen,
Bücherbinden,
Bücherdrucken, 
Filzen, 
Drechseln, 
Schmieden,
Marmeladekochen
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PRESSEMITTEILUNG 

zur honorarfreien Veröffentlichung 

 S 1.2 Stabsstelle Kreisentwicklung 
Medienkommunikation 
Spörleinstraße 11, 97616 Bad Neustadt a.d. Saale 
 
Datum: 
Telefon: 
Telefax: 

30.06.2025 
09771 94-671 
09771 94-81671 

 
Melanie.hofmann@rhoen-grabfeld.de 
www.rhoen-grabfeld.de 
 
 

 
Digitale Bildung in der Kita: Erfolgreicher Abschluss der Kampagne 
„Startchance kita.digital“ im Landkreis Rhön-Grabfeld 
 

Unter dem Motto „Digitale Bildung von Anfang an“ fand im Großen Sitzungssaal des 
Landratsamtes Rhön-Grabfeld die feierliche Abschlussveranstaltung zur Kampagne 
„Startchance kita.digital“ 2024/2025 statt. Gemeinsam mit den Landkreisen Schweinfurt und 
Haßberge hatte sich der Landkreis Rhön-Grabfeld erfolgreich für das Programm des 
Bayerischen Staatsministeriums für Familie, Arbeit und Soziales (StMAS) und des 
Staatsinstituts für Frühpädagogik und Medienkompetenz (ifp) beworben. 

Ziel der Kampagne ist es, Fachkräfte frühpädagogischer Einrichtungen im Umgang mit 
digitalen Medien zu qualifizieren und die Medienkompetenz von Kindern, Eltern und 
pädagogischem Personal gleichermaßen zu fördern. Die teilnehmenden Kitas setzten sich 
über ein Jahr hinweg intensiv mit digitaler Bildungsarbeit auseinander und erprobten kreative 
Ansätze für den sicheren und reflektierten Umgang mit digitalen Medien im Kita-Alltag. 
Beispielsweise wurde der Verpuppungsprozess einer Raupe auf Video aufgenommen, was 
sich die Gruppe jederzeit auch im Nachgang ansehen und damit arbeiten kann; oder es 
wurden Tonaufnahmen in verschiedenen Sprachen, wie persisch, polnisch, ukrainisch usw. 
gemacht, die immer wieder angehört werden können.    

Das Interesse an „Startchance kita.digital“ ist groß. Aus dem Landkreis Rhön-Grabfeld 
nahmen diesmal der Katholische Kindergarten St. Bartholomäus Groß- und 
Kleineibstadt sowie der Städtische Kindergarten St. Martin Brendlorenzen teil. Ergänzt 
wurde die Gruppe durch Einrichtungen aus den Landkreisen Schweinfurt und Haßberge, 
darunter: 

 Kindertagesstätte in der Heide Schwebheim 
 Evangelischer Kindergarten Sennfeld 
 Montessori Kinderhaus Kolitzheim 
 Kindertagesstätte und Kinderkrippe St. Michael Zeil am Main 
 Schlosskindergarten Oberschwappach 

Die Veranstaltung wurde moderiert von kita.digital.coach Alexandra Bauer (ifp), die die Kitas 
im Projektjahr begleitete sowie Anette Goldbach seitens des Jugendamtes Rhön-Grabfeld, 
welche die Fachaufsicht für Kindertageseinrichtungen vertrat. In kurzen Praxisberichten 
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gaben die Kitas Einblicke in ihre Projektarbeit, bei der sie unter anderem digitale Foto-, 
Audio- und Filmprojekte mit Kindern realisierten sowie Eltern in die Medienerziehung 
einbezogen. 

Mit ihrem Einsatz zeigen die Kita-Teams in den Einrichtungen, wie verantwortungsbewusste 
frühkindliche Bildung im digitalen Zeitalter gelingen kann. Sie sind davon überzeugt, dass 
medienkompetente Kinder am besten vor Medienrisiken geschützt sind. Mit ihrer Bildungs- 
und Netzwerkarbeit ist ein wichtiger Grundstein hierfür in jedem Fall gelegt. 

Alle Teilnehmenden erhielten zum Abschluss eine offizielle Teilnahmeurkunde und sind nun 
Teil des Netzwerks „kita.digital.vernetzt“, das weitere Austausch- und 
Fortbildungsangebote bereithält. 

 
Hintergrund:  
Die Kampagne „Startchance kita.digital“ startete im September 2021. Es ist ein mehrjähriges, 
kostenfreies Qualifizierungsangebot des Bayerischen Familienministeriums für alle 
bayerischen Kinderkrippen, Kindergärten und Horte sowie Häuser für Kinder, das auch über 
Mittel des Bundesfamilienministeriums aus dem Gute-Kita-Gesetz mitfinanziert wird. Das 
Staatsinstitut für Frühpädagogik und Medienkompetenz (IFP) hat die Kampagne gemeinsam 
mit dem JFF-Institut für Medienpädagogik konzipiert, umgesetzt und wissenschaftlich 
begleitet. Weitere Informationen: www.kita-digital-bayern.de. 

 

 

Bildunterschrift: Kindertageseinrichtungen aus den drei Landkreisen Rhön-Grabfeld, Haßberge 
und Schweinfurt machten mit bei der Kampagne „Startchance kita.digital“ und beschritten mit 
kita.digital.coach Alexandra Bauer (Mitte mit Tablet) neue, smarte Wege in ihren Kita-Gruppen. 
Die zuständigen Jugendämter unterstützen die Kampagne und die Einrichtungen dabei den 
Kleinsten die smarte Welt kreativ, kritisch und sicher näher zu bringen (Foto: Melanie Hofmann / 
Landkreis Rhön-Grabfeld).  
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PRESSEMITTEILUNG 

zur honorarfreien Veröffentlichung 

 1.2 Medienkommunikation 
Spörleinstraße 11, 97616 Bad Neustadt a.d. Saale 
 
Datum: 
Telefon: 
Telefax: 

14.07.2025 
09771 94-671 
09771 94-81671 

 
Melanie.hofmann@rhoen-grabfeld.de 
www.rhoen-grabfeld.de 
 
 

 
Entdecke die Energie von Morgen – Erstes MINT-Camp im Landkreis 
Rhön-Grabfeld 
 

Vom 3. bis 7. November 2025 verwandelt sich das Schullandheim Bauersberg in ein Zentrum 
für junge Zukunftsgestalterinnen und -gestalter. Unter dem Motto „Zukunftsenergie – 
Entdecke die Energie von morgen“ lädt das erste MINT-Camp des Landkreises Rhön-
Grabfeld Schülerinnen und Schüler ab 14 Jahren zu einer spannenden Entdeckungsreise in 
die Welt von Energie und Künstlicher Intelligenz ein. 

Die Idee zum Camp entstand im Zuge der Initiative „Digitale Bildungsregion“, mit dem Ziel, 
technisches Interesse bei Jugendlichen gezielt zu fördern. Auf Basis der 
Handlungsempfehlung des Bildungsbüros entstand eine enge Zusammenarbeit mit dem 
Verein M-E-NES e. V.. Dank des engagierten Austauschs mit der Sparkasse Bad Neustadt, 
der VR-Bank Main Rhön eG, der Überlandwerk Rhön GmbH sowie der großzügigen 
Unterstützung von Herrn Dr. Joachim Wagner konnte das Vorhaben in kurzer Zeit finanziell 
gesichert werden. 

Anlässlich des Welttages für Kompetenzerwerb junger Menschen kamen die 
Unterstützerinnen und Unterstützer sowie die beteiligten Firmen zusammen, um 
gemeinsam den Startschuss für das MINT-Camp 2025 zu geben und ihre Zusammenarbeit 
zu bekräftigen. Dr. Jörg Geier, Abteilungsleiter der Kreisentwicklung am Landratsamt Rhön-
Grabfeld, dankte den Sponsoren und Unterstützern ausdrücklich für diese Möglichkeit: 
„MINT-Fachkräfte sind in Rhön-Grabfeld und darüber hinaus gefragt wie nie. Wir hoffen aus 
der Region für die Region die Schülerinnen und Schüler für die spannenden Themen zu 
begeistern und damit die nächste Generation an Fachkräften langfristig zu sichern.“ Er 
bedankte sich auch im Namen von Landrat Thomas Habermann beim Schullandheim 
Bauersberg und den beteiligten Unternehmen für die Bereitschaft das erste MINT-Camp im 
Landkreis Rhön-Grabfeld möglich zu machen. 

Mit im Boot sind regionale Player, die mit praxisnahen Workshops echte Einblicke in 
Zukunftstechnologien ermöglichen: Die Siemens AG zeigt, wie man mit 3D-Druck die 
Industrie revolutioniert, Low-Code-Lösungen programmiert und Roboter steuert. Die Reich 
GmbH präsentiert Wasserstoff als nachhaltige Energiequelle und vermittelt 
Produktentwicklung hautnah. Und bei der Überlandwerk Rhön GmbH erfahren die 
Teilnehmenden alles über Energieerzeugung und Netzsteuerung – inklusive Besuch der 

32

ANZEIGEN



e

35

 

 

Seite 2 von 2 

Stromwarte. Auch das BayernLab Bad Neustadt sowie die Gemeinde Großbardorf steuern 
innovative Impulse bei. 

Keine Vorkenntnisse nötig – nur Neugier und Lust auf Technik! Für einen 
Teilnahmebeitrag von 100 Euro (inkl. Übernachtung, Verpflegung, Workshops und 
Betreuung) erleben die Jugendlichen eine Woche voller Experimente, Hightech und 
Teamgeist. Lediglich die An- & Abreise muss selbst organisiert werden.  

 

 
 
Bildunterschrift: Stellvertretend für alle Organisatoren, Mitveranstalter und Unterstützer freuen 
sich v. l. n. r. Markus Seibel (Geschäftsführer der Schullandheim Hobbach-Bauersberg 
gGmbH), Maximilian Gapp (Siemens-Ausbildungsleiter), Jurgita Groß (Bildungskoordinatorin, 
Landkreis Rhön-Grabfeld), Dr. Jörg Geier (Abteilungsleiter Kreisentwicklung, Landkreis Rhön-
Grabfeld), Dr. Andrea Schmidt (Leitung Studienhaus Geographie/Geologie am Schullandheim 
Bauersberg), Julia Dauer (Projektkoordinatorin „Bildungskommune“, Landkreis Rhön-Grabfeld, 
Klaus Grenzer (Vorstandsmitglied Sparkasse Bad Neustadt) und Frank Glinka (Prokurist VR-
Bank Main-Rhön eG) darauf das erste MINT-Camp im Landkreis Rhön-Grabfeld zu realisieren 
(Foto: Melanie Hofmann / Landkreis Rhön-Grabfeld). 
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       			           Müllabfuhr im August 2025:

„Hausmülltonne, Biomülltonne;

In Großeibstadt und Kleineibstadt am Montag, 11.08.2025 und am
Dienstag, 26.08.2025.

„Gelbe Tonne“;

In Großeibstadt und Kleineibstadt am Dienstag, 26.08.2025
Achtung: Leerung jetzt immer vierwöchig !

„Papiersammlung/Papiertonne“;

Die Leerung der Papiertonne erfolgt in Großeibstadt und Kleineibstadt 
am Montag, 11.08.2025.

„Sperrmüll- und Holzabfuhr“;

Anmeldungen beim Landratsamt Rhön-Grabfeld, Telefon-Nr.:
(0 97 71) 6884820  (Mo. - Fr. von 08:00 – 12:30 Uhr). 
Von dort bekommen Sie dann einen Abholungstermin mitgeteilt. 
Für die kostenlose Abholung ihres Kühlschrankes oder ihrer Gefriertruhe 
vereinbaren Sie bitte ebenfalls einen Termin mit dem Landratsamt unter 
der Telefon-Nr.: (0 97 61) 67 29 (Mo. - Fr. von 09:00 - 12:00 Uhr).

„Öffnungszeiten Wertstoffhof Bad Königshofen“;
Industriestraße 27, 97631 Bad Königshofen i. Grabfeld
Öffnungszeiten: 13:30 Uhr bis 16:30 Uhr an folgenden Tagen:
Do. 07.08.2025; Mi., 13.08.2025; Do. 21.08.2025 und  Mi., 27.08.2025

„Umladestation Herbstadt (Altdeponie)“;
Am Gest, 97633 Herbstadt, Telefon: 09761/6729
Öffnungszeiten: Mo - Fr 08:45 - 16:45 Uhr, Mittagspause 12:00 - 13:00 Uhr
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Dienstbereitschaft der Apotheken:

Die täglich wechselnde Notdienstbereitschaft der Apotheken kann unter 
www.lak-bayern.notdienst-portal.de nachgeschaut werden.

	 „Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bayern“
	 Tel.:  116 117

	 Feuerwehr und Rettungsleitstelle  Tel.: 112

Blutspendetermine:		
		    Donnerstag, 14.08.2025 von 14:30 bis 20:00 Uhr
		  97616 Bad Neustadt/Salz  Gemeindezentrum Salz
		     Mittwoch, 20.08.2025 von 16:00 bis 20:00 Uhr
	            97631 Bad Königshofen, Im Kursaal, Am Kurzentrum 1
				    weitere Termine unter:
		  www.blutspendedienst.com/blutspendetermine	

Sprechtage der Deutschen Renten-
versicherung Unterfranken

In Bad Neustadt a. d. Saale                              in Bad Königshofen i. Gr.
          Landratsamt, Zimmer 130		               Stadtverwaltung
  Anmeldung unter 09771/94-0                Anmeldung unter 09761/409-160
                jeden Montag, 				  
                                    

von 08:30 Uhr bis 12:00 Uhr
und 13:00 Uhr bis 15:30 Uhr.

in Wülfershausen a. d. Saale 
Markus Kuhn, St.-Vitus-Straße 11
Anmeldung unter 09762/6204

Achtung: Die Beratungen erfolgen nur nach telefonischer Anmeldung 
(Terminvergabe). Ebenso müssen der Personalausweis/Reisepass und die 
Versicherungsnummer vorgelegt werden.
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vr-bank-mr.de/kostenlose-kreditkarte

0 € Gebühren,

100 % Freiheit*

Zahle weniger, erlebe mehr

mit deiner kostenlosen

Kreditkarte!

* Keine Grundgebühr im ersten
Jahr. Bei jungen Kunden bis
einschließlich 27 Jahren
auch über das erste Jahr hinaus
kostenlos, wenn mind. 12
Transaktionen p.a. erfolgen.

40


